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Unsere Jungmusiker*innen spielen 
nicht nur in unserem Orchester aktiv mit, 
sondern bilden sich auch im Zuge der 
Landesmusikschulausbildung in Form 
von Übertrittsprüfungen laufend weiter. 
Dadurch leisten sie für den gesamten 
Musikverein einen wertvollen Beitrag 
zur Weiterentwicklung. Diese Leistun-
gen werden jährlich in der Manglburg 
geehrt und es freut uns besonders, dass 
es heuer besonders viele Ehrungen in 
unseren Reihen gab.

Wir gratulieren herzlich zu…

Was gibt es Neues von der JuKaHaRo?

Ausgezeichnete Jungmusiker*innen...

Junior-Leistungsabzeichen: Maximilian Schustereder (Schlagwerk), Anna Lemberger (Klarinette) und 
Elisa Obermayr (Trompete) 
Bronze: Viktoria Hofer, Philipp Zelzer (beide Schlagwerk), Pia Breuer (Querfl öte; nicht am Bild), 
Chiara Möseneder (Trompete) und Leonhard Weidenholzer (Horn; nicht am Bild)
Silber: Anna Gaubinger (Saxophon)

Bericht unseres Jugendreferenten Daniel Raab   //
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Nach einer wohlverdienten Winterpau-
se starteten wir Anfang März wieder 
voller Motivation und Tatendrang durch. 
Wie schon in den beiden Jahren zuvor, 
studierten wir auch heuer wieder ein ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm 
für die Schüler*innen der VS Haag und 
Rottenbach, sowie den ersten beiden 
Klassen der MMS Haag am Hausruck 
ein. 

Dabei ist es uns immer ein großes Anlie-
gen, das Konzert so interaktiv wie mög-
lich zu gestalten, um möglichst viele 
junge Schüler*innen für die Musik und 
vor allem für die JuKaHaRo zu begei-
stern. Vor allem bei unseren kurzen Diri-
gier-Crashkurs haben sich schon vielver-
sprechende Nachwuchsdirigent*innen 
herauskristallisiert. Es war uns wieder 
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eine große Freude, vor einem vollen 
Probelokal zu musizieren und für die 
Schüler*innen etwas Abwechslung in 
ihren Schulalltag zu bringen.

Nach unserem Schulkonzert starteten wir 
bald darauf mit einer Schnupperprobe 
in die Probenphase für den alljährlichen 
Marschwettbewerb „Jugend & Kreativ“. 
Wie jedes Jahr werden wir auch heuer 

Das Goldene Leistungsabzeichen (Audit 
of Art) ist mit jahrelangem Engagement 
und Hingabe zum Instrument verbun-
den. Umso mehr freut es uns, dass un-
ser Niclas Huemer nun auch „vergoldet“ 
wurde und somit auch eine wertvolle 
Vorbildfunktion für unsere Jungmusi-
ker*innen – Wir sind stolz auf dich!

…und ein „Gold-Junge“

unser Bestes geben, um erneut einen 
Hauptpreis mit nach Haag zu nehmen. 
Wer unsere bunte Marschshow live erle-
ben möchte, darf gerne am 21. Juni zum 
Jugendnachmittag am Bezirksmusikfest 
nach Kimpling kommen. Wir freuen uns 
immer wieder, wenn wir lautstark von un-
seren Fans unterstützt werden.

Nach Jugend & Kreativ geht es für uns in 
die wohlverdiente Sommerpause, ehe 

wir von 21. bis 24. August auf‘s „Musi-
lager“ fahren. Heuer geht es für 
uns abermals in das wunderschöne 
Gosau mit unseren Freunden der Musik 
WG (Jugendkapelle Weibern und Ge-
boltskirchen). Neben jeder Menge Spaß 
und Action steht dort natürlich auch die 
Probenarbeit für unser Abschlusskon-
zert am 30. August in Rottenbach auf 
dem Tagesprogramm.

Und zum Abschluss noch eine kurze 
Werbeschaltung: Wir freuen uns bei der 
JuKaHaRo immer über neue Gesichter, 
welche unsere Gemeinschaft berei-
chern. Falls du also Spaß am Musizieren 
hast und dies gerne in einer Gemein-
schaft tun möchtest, melde dich gerne 
bei Daniel Raab (0676/814283997). Wir 
freuen uns auf dich!

Daniel Raab
Jugendreferent
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//    Der Probenkönig 2024, ein Dank und ein Comeback

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung im Jänner wur-
den erneut die Probenkönige aus dem abgelaufenen Jahr 2024 
geehrt. 

Wir gratulieren herzlich Sebastian Klein (3. Platz), Niclas Huemer 
(2. Platz) und Rupert Diesenberger sowie Thomas Herr (nicht am 
Bild) zum Probenkönig 2024.

Insgesamt gab es im Jahr 2024 übrigens über 70 Proben,  
Ausrückungen und Veranstaltungen .

Seit kurzem ist unser Verein wieder um zwei Mitglieder gewach-
sen. Aber diese kommen nicht frisch von der JuKaHaRo, sondern 
sind eigentlich zumindest zur Hälfte zwei altbekannte Gesichter!
Es freut uns sehr, dass Martin Kiener nach fast zwanzig Jahren 
wieder zurück ist und unser Orchester am Euphonium, sowie 
am Klavier bereichert. Schön ist auch, dass er nach dieser langen 
Pause noch jemand zweiten mitgebracht hat. Wir freuen uns, 
dass Silke Kiener auf der Klarinette nun auch Teil der MMK Haag 
am Hausruck ist.

Liebe Silke, lieber Martin – schön, dass ihr zwei nun bei der 
Haager Musi mitspielt und den Verein mit euren musikalischen 
Talenten, aber auch euren gesellschaftlichen Qualitäten berei-
chert!

Wir möchten uns auf diesem Wege (nochmal) ganz herzlich bei 
unserem ehemaligen Medienreferenten, Jugendkapellmeister 
und Kapellmeister-Stv. Manfred „Vani“ Vonolfen bedanken...

Manfred hat im abgelaufenen Jahr in stundenlanger Eigenregie 
alte Aufnahmen der Marktmusikkapelle (sie reichen bis ins Jahr 
1975 zurück!) digitalisiert und sie uns zur Verfügung gestellt.

Lieber „Vani“, danke für deine Arbeit! Wir – und sicher auch die 
blasmusikinteressierte Nachwelt – haben sehr viel Freude mit 
den Live-Mitschnitten. Vielen, vielen Dank!

Ehre, wem Ehre gebührt

Welcome (back) Martin und Silke 
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Weihnachtskonzert im Zeichen des Ehrenamtes   //

Weihnachtskonzert im Parlament –  
Starke Beteiligung aus Haag am Hausruck

sich freiwillig und unentgeltlich für die Ge-
sellschaft – ob bei der Feuerwehr, im Ret-
tungswesen, in Pflegeeinrichtungen oder 
in Kulturvereinen. Dieses vielfältige En-
gagement sei laut Bundesratspräsident Eb-
ner „der Herzschlag unserer Gesellschaft“ 
und macht Österreich zu einem Land, in 
dem Solidarität und Menschlichkeit zählen. 
Das Weihnachtskonzert war eine feierliche 
Würdigung dieser Leistungen.
 
Musikalisch gestaltet wurde der Abend 
von einem Auswahlorchester oberösterrei-
chischer Musiker*innen sowie einem Kin-
derchor der Volks- und Landesmusikschu-
le Haag am Hausruck. Unter der Leitung 
von OÖBV-Präsident Kons. Mag. Hermann 
Pumberger präsentierten Orchester und 
Chor ein stimmungsvolles und zugleich 
anspruchsvolles Programm, das perfekt 
zur Weihnachtszeit passte. Für einen 
besonderen Höhepunkt sorgten Daniel 
Raab an der Steirischen Harmonika, sowie  
Magdalena Söhne mit ihrem einfühl-
samen Sologesang.

Am 17. Dezember 2024 wurde der Bun-
desversammlungssaal im neu renovierten 
Parlament in Wien zum festlichen Kon-
zertsaal: Nationalratspräsident Mag. Wal-
ter Rosenkranz und Bundesratspräsident 
Franz Ebner luden zu einem Weihnachts-
konzert, das ganz im Zeichen des Ehren-
amts stand. Rund 500 geladene Gäste 
aus ganz Österreich – darunter zahlreiche 
Vertreter*innen verschiedenster Freiwil-
ligenorganisationen – erlebten einen 
unvergesslichen Abend voller Musik und 
Dankbarkeit.
 
Etwa jede zweite Österreicherin bzw. jeder 
zweite Österreicher ab 16 Jahren engagiert 

Die starke Beteiligung aus Haag am Haus-
ruck wurde im Saal mit großer Wertschät-
zung wahrgenommen. Für die jungen 
Sänger*innen sowie die Musiker*innen 
– begleitet von Bürgermeister Konrad 
Binder – war dieser Auftritt ein unvergess-
liches Erlebnis, das sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
 
Ein besonderer Dank gilt der Marktge-
meinde Haag am Hausruck für die großzü-
gige Unterstützung dieses einzigartigen 
Projekts.
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//   Aus der Vereinschronik...

„Anno dazumal…“

In dieser DaCapo Ausgabe erscheint ein Auszug der Vereinschronik aus dem Jahre 1915. Darin steht...

Während der Zeit unter Kapellmeister Matthias Möseneder (ab 
1883) trug die Marktmusik die Uniform des Veteranenvereins 
und löste dadurch die zuvor getragene Uniform der Feuerwehr 
ab. 

Die Musikkapelle Haag etwa 1915 während einer Fronleichnams-
prozession am Starhemberg

Das anlässlich einer Faschingsveranstaltung aufgenommene Bild 
durfte aus der Zeit vor dem ersten Weltkrieg stammen. 

Nach der Stabilisierung 1914 nahm wiederum der unverwüst-
liche Matthias Möseneder die Kapellmeisterstelle. Er wurde 
1918 wieder von dem heimkehrenden Josef Herr abgelöst. 
Möseneder hatte besonders in der Kriegszeit große Mühe, die 
entstandenen Lücken aufzufüllen, was unermüdliche Ausdau-
er erforderte. Durch seine aufopfernde Tätigkeit hatte aber die 
Musikkapelle während des ersten Weltkrieges nie zu bestehen 
aufgehört. 

Hintere Reihe: Baminger, Möseneder Mathias jun., Angleitner Max, Aichinger Hans, 
Baumgartner Sepp
Mittlere Reihe: Haager Rudl, Angleitner Josef, Schwarzgruber sen., Mayrhuber Engl-
bert, Schwarzgruber Anton jun., Söllinger Sepp 
Vordere Reihe: Schwarzgruber Rudolf, Kpm. Matthias Möseneder, Johann Mösene-
der, Doblhofer Max

Vorne: Möseneder Matthias, Kpm.
Erste Reihe: Sepp Baumgartner, Max Angleitner, Max Hofer (Doblhofer), 
Ferdinand Aichinger
Zweite Reihe: Baminger, Engelbert Mayrhuber, Steiner, Angleitner (Kondi-
tor)
Dritte Reihe: Mayrhuber sen., Sepp Söllinger, Schwarzgruber sen., Haager 
Rudl
Hauser Sepp zieht den Trommelwagen, große Trommel: Rudolf Peter-
samer, kleine Trommel: Möseneder (Untermeggenbach)
Veteranenkdt: Großvater von Kurt Gaubinger
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[01] Registerevent „Kegelturnier“ der Trompeten & Hörner [02] MMK-Selfie aus dem Parlament [03] MMK Punschstand am Kirchenplatz 

[04] Weihnachtsfeier der Doppelrohre [05] After-WuKo-Abbau-Gruppenbild [06] Musi-Storch on Tour bei unserer Obmann-Stv. Anna Mair [07] ... und der stolze 

Opa Andi [08] Registerevent „Oktoberfest“ der Querflöten und Schlagzeuger

Schnappschüsse aus dem letzten Halbjahr

[03]

[05]

[08] [08]

[04]

[07]

[06]

[01] [02]
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//   Gratulationen

Wir freuen uns, dass der Musistorch wieder brav unterwegs war und wir drei neue Jung-
musiker*innen begrüßen dürfen. Wir gratulieren unseren Musi-Eltern ganz herzlich und wünschen alles Gute!

Konstantin Kirchler
(geboren am 17. 12. 2024)

Eltern: 
Simon Kumpfmüller & Pia Kirchler

Lukas Lindorfer
(geboren am 25. 02. 2025)

Eltern: 
Doris & Florian Lindorfer

Josefi ne Mair
(geboren am 27. 11. 2024)

Eltern: 
Anna & Robert Mair

Jungmusiker*innen im „Anfl ug“?!

Wir gratulieren unserem ehemaligen Tubisten Josef Mittendorfer ganz herz-
lich zum 60sten Geburtstag!
Lieber „Wobbel“, danke für die vielen lustigen Stunden mit dir und die Jahre, 
in denen du unseren Verein bereichert hast.

Für deine Zukunft wünschen wir dir alles Gute!

Geburtstagsgrüße

60
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IMPRESSUM

Datum Veranstaltung

30. 4. / 1. 5. 2025 Weckruf + Maisammlung

3. 5. 2025 Samstag, 18.00 Uhr Florianifeier der FF Haag/H.

24. 5. 2025 Samstag, abends Musikfest Gaspoltshofen

25. 5. 2025 Sonntag Pfarrfest

29. 6. 2025 Donnerstag, vormittags Erstkommunion

7. 6. 2025 Samstag, abends Musikfest Weibern

14. 6. 2025 Samstag Ball der Oberösterreicher (Wien)

19. 6. 2025 Donnerstag, vormittags Fronleichnam

19. 6. 2025 Donnerstag „Haager Wiesn“-Frühschoppen auf der Pfarrwiese 
(Nur bei Schönwetter!)

22. 6. 2025 Sonntag Marschwertung beim BMF des MV Kimpling

5. 7. 2025 Samstag, abends Bezirksmusikfest Schärding (Zell an der Pram)

10. 8. 2025 Sonntag Frühschoppen beim Hallenfest der FF Weibern

23. 8. 2025 Samstag, abends „Gala-Nacht der Haager Buam“ im Mülikoasahof

13. 9. 2025 Samstag Musikfest Eberschwang

27. 9. 2025 Samstag MMK Wandertag

5. 10. 2025 Sonntag Erntedankfest

1. 11. 2025 Samstag Allerheiligen

13. 12. 2025 Samstag Wunschkonzert in der ÖTB-Turnhalle

19. 12. 2025 Freitag Punschstand der MMK Haag/H. (Kirchenplatz)

Terminvorschau 2025

d

–  2 0  J A H R E  –

Terminänderungen vorbehalten!



mmk 
haag am hausruck

Pfarrwiese 
Haag/H.

Musik:

HAAGER WIESN

Nur bei Schönwetter!

Hüpfburg
Kinderschminken

u.v.m.
Hendl

Bratwürstel

Donnerstag

19.6.
 - 2025 -

Liabe Leid, an Fronleichnam gibts a heia wieder unser Haager Wiesn, 

wir hoffen s‘Wetter wird’s uns ned wieder vermiesen!

Kemts am 19. 6., ob 10:00 Uhr bei da Pfarrwiese vorbei, 

und stärkts eich mit Bier, Limo, Hendl oder ana Bratwürstel Dreispannerei! 

De Haager Buam spün a wieder ganz groß auf,

und a fürd Kinder gibts Programm zu Hauf!

Wir gfrein uns narrisch auf vü Gäst, 

und a herrlichs Musi-Frühschoppen-Fest!

„

„


